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Liebe Bilsteiner/innen, 
zunächst einmal auch an dieser Stelle und mit etwas Verspätung noch ein gutes und möglichst  
gesundes NEUES JAHR 2021!  
Im „Corona-Jahr“ 2020 haben sie vergeblich auf Informationen der Dorfgemeinschaft gewartet. Mit 
dieser Infopost möchten wir aber zu Beginn des 2.“Corona-Jahres“ zeigen, dass wir in unserem Dorf 
weiter aktiv sind und nicht einfach die Hände in den Schoss legen oder gelegt haben. Auch wenn wir 
nur in kleinen Gruppen oder im „Home-Office“ tätig sein durften, hat sich im Dorf einiges bewegt, über 
das berichtet werden soll. Der Vorstand in Zusammenarbeit mit den „Rüstigen Rentnern“ hat im und am 
Pavillon einige Instandhaltungsmaßnahmen vorgenommen, die ihr hoffentlich bald persönlich in Au-
genschein nehmen könnt. Auch der Spielbetrieb auf der Crossgolfanlage konnte trotz Corona aufrecht-
erhalten werden und beim Aus- und Umbau des Kahnteichs (siehe Bericht an anderer Stelle) haben wir 
teilweise beratend und unterstützend mitgewirkt.   
                                                                                                                                                                                                                         
Erneuter Heimatscheck über € 2000 für Bilstein 
Der frühere Kurpark, heute Crossgolfanlage und Kinderspielplatz, ist seit dem Sommer um eine weitere  
Attraktion reicher. An der Holzbrücke über die Veischede wurde eine überdachten Sitzmöglichkeit auf-
gestellt. Ein sogenanntes „Sauerländer Hüttchen“ soll Spaziergängern, Radfahrern, spielenden Kindern 
und deren Eltern oder auch Crossgolfspielern eine Möglichkeit bieten, bei plötzlich eintretendem Regen 
Schutz zu suchen oder dort auch nur einfach zu relaxen. Die Dorfgemeinschaft hat die Möglichkeit der 
Finanzierung durch einem „Heimatscheck“ über 2000,00 € genutzt und damit diese Investition finan-
ziert.  
 "Heimat. Zukunft. Nordrhein-Westfalen. – Wir fördern was Menschen verbindet“ 
 

 
  
 

Vorstand der Dorfgemeinschaft wurde in 
der JHV im März 2020 neu besetzt. 
Noch kurz vor dem Greifen des 1.Lockdown 
im März 2020 konnten wir unsere letztjäh-
rige Jahreshauptversammlung am 13.März  
ordnungsgemäß durchführen und einige 
Vorstandsposten neu besetzen. 
Da uns nach nur 2jähriger Amtszeit leider 
der bisherige Kassierer Thomas Wichtmann 
wegen eines Umzugs in den Osten unseres 
Landes aus beruflichen Gründen wieder ver-
lassen hatte und unser Beisitzer Manfred 
Bender 2019 verstorben war, mussten wir 
nach neuen Vorstandsmitgliedern Ausschau 
halten. 
Neue Vereinskassiererin wurde Martina Bä-
cker, neue Beisitzerin ist die bisherige Ju-
gendsprecherin Leonie Weischer. 
Jugendvertreter ist jetzt Philipp Sonder-
mann.  
 



 
Der „ausgefallene Weihnachtsmarkt“ fand mit Wurstverkauf und Tombola statt. 
 

 
Dank der Initiative unserer Vorsitzenden Marese Heermann wurde auch eine Weihnachtstombola mit 
einer stattlichen Anzahl von Gewinnen veranstaltet. Und diese brachte einen guten Reinerlös in die 
Kasse der Dorfgemeinschaft nicht zuletzt auch durch die Spendenbereitschaft einiger treuer Sponsoren, 
denen wir an dieser Stelle ganz herzlich danken. Einige Preise warten noch auf die Abholung durch die 
Gewinner. Für nachfolgende Gewinn-Nr. können noch Preise bei Marese Heermann abgeholt werden: 
37,59,101,106,118, 313,329,334,395,409,427,512,538,550  (siehe auch www.bilstein-online.de)                     
 
DEFI jetzt am Haupteingang des Hotels aufgehängt! 
In Kooperation mit dem Hotel Bilstein hatte die Dorfgemeinschaft 
2017 einen Defibrillator angeschafft, der im inneren Eingangsbereich 
des Hotels aufgehängt wurde und für Hotelgäste und Dorfbewohner 
gleichermaßen zugänglich ist. Bei geschlossener Tür in den Nachtstun-
den oder bei Betriebsschließung war er nur über eine Notfallnummer 
erreichbar. Jetzt ist das Hotel bereits seit Mitte Oktober geschlossen 
und wir haben zusammen mit den Inhabern des Hotels entschieden, 
den Defi außen am Haupteingang, für jeden direkt zugänglich, aufzu-
hängen. Dort ist er beleuchtet, klimatisiert (wie vorgeschrieben) und 
mit Videokamera bei Beschädigungen, Vandalismus und Diebstahl 
überwacht. 
 
Die über 100jährige Geschichte vom Kaufhaus Hoff lebt weiter, Gott sei Dank! 
Der Caritasverband Olpe und Werthmann-Werkstätten übernehmen das Geschäft. 

                                                                                                                                                                              

Die Nachricht kam für alle Bilsteiner überraschend und 
schlug ein wie eine Bombe. Peter Burghaus beendet 
seine Tätigkeit als Inhaber des Kaufhauses Hoff in Bil-
stein zum 31.Januar ds.Js.! Doch dann kam auch gleich 
die gute Nachricht hinterher. Der Caritasverband Olpe 
wird Mieter des Ladens in der Ortsmitte, der ab Anfang 
Februar, nach einer kurzen Geschäftsruhe zur Über-
nahme und Einarbeitung der Mitarbeiter/innen von den 
Werthmann-Werkstätten übernommen wird.  
Die Dorfgemeinschaft bedankt sich an dieser Stelle bei 
Peter Burghaus und seinen Mitarbeiter/innen für die 
gute Zusammenarbeit und seine Unterstützung. 
Es wäre zu wünschen, wenn auch die Nachfolger von 
unseren Bilsteiner Bürger/innen unterstützt würden. 
Gerade in der jetzigen Pandemie haben wir erfahren 
können wie wichtig es ist, noch ein Geschäft dieser Qua-
lität im eigenen Dorf zu haben. 

 

Leider konnte der Bilsteiner Weihnachtsmarkt im vergangenen 
Jahr coronabedingt nicht wie gewohnt stattfinden. Unter strenger 
Beachtung der Abstandsregeln war trotzdem am 1.Advents-
samstag so ein bischen „Weihnachtsmarkt-Flair“ im Bereich des 
Pavillons zu spüren. Ein Stand mit Adventsgestecken, Brot-u. 
Plätzchenverkauf der Bäckerei Vente sowie der „Abholmarkt“ für 
der Verkauf von Fleisch-u.Wurstprodukten nach Hausmacher Art 
hatten geöffnet. Hier gilt der besondere Dank an Uli Rauchheld 
und sein Wurst-Team, die es sich nicht hatte nehmen lassen, der 
treuen Kundschaft auch trotz Corona und ausgefallenem Weih-
nachtsmarkt die beliebte Produktpalette anzubieten. Der Reiner-
lös ging, und das ist ja nicht selbstverständlich, in die Vereins-
kasse der Dorfgemeinschaft. Danke an Alle, die mitgemacht ha-
ben.  

 



                                                                         
Der Kahnteich und das Umfeld ist -fast- fertig und sehr schön geworden! 
Wir hatten in der Vergangenheit mehrfach über den geplanten Ausbau des Kahnteichs berichtet und den 
baldigen Baubeginn angekündigt. Im Herbst des letzten Jahres rückten dann endlich die Bagger an und 
wie in der Ausschreibung gefordert, konnte noch vor Weihnachten die Fertigstellung zu ca.95% termin-
gerecht vermeldet werden. Eine absolute Bereicherung für unser Dorf und die „Erlebniswelt Veischede-
tal“, das kann man zu Recht behaupten. Ein schön angelegter Rundweg um den Teich, mit ausreichend 
Ruhebänken versehen, lädt uns und unsere Gäste und Dorfbesucher zum Verweilen ein. Die Barriere-
freiheit des Weges, also ohne Stufen oder größere Schrägen und Unebenheiten war bei der Ausführung 
sehr wichtig und mit einer Breite von 1.80 m entspricht er den gesetzlichen Vorgaben.  
Jetzt folgt noch die Anlage von 2 Wohnmobilstellplätzen mit entsprechender Versorgungssäule für 
Strom und Wasser. Unsere älteren Dorfbewohner erinnern sich bestimmt noch an den Kahnteich, wie er 
früher mal ausgesehen hat. Eine entsprechende INFO-Tafel wird im Uferbereich des Teichs auf einen 
Stein montiert. Hier schon mal ein „Vorgeschmack“! 
                                                                     

 
 
1200 to. Schlamm wurden ausgebaggert                              Foto kurz vor der „Neuflutung“ des Kahnteichs 

           
 
Keinen neuen Terminplaner für 2021 -Terminabsprache ist ausgefallen- 
Wegen Corona hat die Terminabsprache der Bilsteiner Vereine im vergangenen November nicht statt-
gefunden. Es machte  nicht viel Sinn, Veranstaltungen für 2021 zu planen, da die Durchführung zu dem 
Zeitpunkt sehr ungewiss war und auch jetzt noch ist. Deshalb wurde auch auf die Erstellung eines Ter-
minplaners verzichtet. Sollten Veranstaltungen stattfinden, werden diese auf andere Weise (Plakate, 
Aushänge,Info in den sozialen Medien) bekanntgegeben. 
 
Die Dorfgemeinschaft hat von der Sparkasse ALK eine Zuwendung von 1000,00 € aus der Aktion 
„Heimvorteil“ erhalten, mit der die heimischen Vereine bedacht wurden. Herzlichen Dank!  



 
 
 

           
 

Dachboden des Pavillons jetzt über neue Außentreppe erreichbar! 
Immer wieder wurde in den vergangenen Jahren über eine Innentreppe zum mehr oder weniger unge-
nutzten Dachboden des Pavillons diskutiert, eine wirkliche Lösung wurde aber nie gefunden. Im letzten 
Jahr dann endlich entschied sich der Vorstand, auch nach längerer Diskussion in der JHV, zu einer Lö-
sung mit einer Außentreppe aus verzinktem Stahl. Und das ist wirklich die Ideallösung! 
In der Vergangenheit konnte der Dachboden nur über eine Leiter aus dem Innenbereich erreicht werden 
und diente überwiegend als Lager für „Altholz“ und mehr oder weniger unbrauchbare Dinge, die keiner 
mehr haben wollte. Nach Bau der Treppe wurde zunächst mal kräftig auf- und ausgeräumt. Jetzt haben 
dort die „Rüstigen Rentner“ eine Werkstatt eingerichtet, wo sie schrauben und werkeln und auch mal 
ein wenig „klönen“ können.   
Und damit es dort nicht ganz so trist aussieht, wurde mit alten Plakaten und „Dorferinnerungen“ deko-
riert. Plakate von den Bilsteiner Märkten von 1995 bis 2005, vom 1. Meisterschaftsspiel des FC Bilstein 
am 23.August 1982 sowie von vielen Oldie-Nights in der Freiheit Bilstein Halle lassen alte Erinnerungen 
wach werden. Selbstverständlich fehlen auch die Plakate von diversen Jubiläen des Schützenvereins 
nicht und ein großes Banner erinnert an den 1. und bisher einzigen Meiler in Bilstein im Jahre 2015. 

      
 
150 Sozialstunden hat „Sozialarbeiter“ in unserem Dorf abgeleistet! 
Nach Anfrage des Amtsgerichtes Olpe hat die Dorfgemeinschaft insbesondere in Person von Uli Rauch-
held im vergangenen Jahr einen jungen Mann betreut, der für uns und unser Dorf 150 Sozialstunden 
abgeleistet hat. Teilweise mit den Rüstigen Rentnern, aber auch im Alleingang oder mit Uli zusammen, 
hat er Bänke geschliffen, repariert und neu gestrichen, die Uferbereiche im Ort gemäht und von Unrat 
befreit und sonstige Pflegearbeiten im Ort und außerhalb durchgeführt. Diese Unterstützung haben wir 
dankbar angenommen und wir werden voraussichtlich im Frühjahr eine neue „Mitarbeiterin“ beschäfti-
gen, die ebenfalls ihre Sozialstunden in Bilstein ableisten wird. 
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